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ſipn Zur Lage im Grient
Halle 1 April

Die Rolle welche die europäiſchen Großmächte dem kleinen
Griechenland gegenüber ſpielen iſt eine keineswegs beneidenswerthe
Was die Mächte bisher beſchloſſen haben Blokade und gemein
ſchaftliches Vorgehen hat ſich praktiſch als undurchführbar erwieſen Konſtantinopel von geſtern Die Pforte bereitet eine Note an die
und je länger ſich die halben Maßregeln hinziehen deſto kläglicher Mächte vor worin ſie ihnen nahelegt die weitere Jntervention in 202 Sitzung 1 Uhr Nachmittags

h erſcheint das Auftreten der Mächte deſto mehr wächſt die Gefahr Kreta aufzugeben und die Austragung der Sache der Türkei allein zu ca Berlin 31 März
e kriegeriſcher Verwickelungen So viel dürfte ſich ſchon jetzt mit Der griechiſche Geſandte vertritt dieſelbe Anſicht da durch Bei äußerſt ſchwacher Beſetzung ſetzt das Haus die erſte Berathung der

voller Deutlichkeit erkennen laſſen daß die Streitkräfte welche die s O azwiſchentreten der Mächte die Situation eine fühlbare Ver Handwerkervorlage fort

London 31 März Das Daily Chronicle meldet daß während
England der Blokade griechiſcher Häfen zugeſtimmt Rußland nun9 g o pdie Theilnahme an derſelben abgelehnt habe mit der Begründung daß
es zu ſpät ſei Der Korreſpondent fügt nach der angeblich auf guten
Jnformationen beruhenden Nachricht eine nachdrückliche Warnung für

Lord Salisbury vor Rußlands Machinationen bei

die Griechen freundlich ober feindlich geſinnt ſind Auf alle Fälle
wäre eine auf kühler Berechnung baſirte Neutralität für uns weit
vortheilhafter geweſen und man darf geſpannt ſein was Herr
v Marſchall vorzubringen hat der ja ueunlich im Reichstage
ankündigte demnächſt über die einzelnen Phaſen der deutſchen
Politik in der kretenſiſchen Angelegenheit Bericht erſtatten zu wollen

Jm Uebrigen liegen bis zur Stunde folgende Nachrichten vor
Berlin 1 April Der Lok Anz erhält folgende Depeſche aus Dentſajer Reichstag

überlaſſen

h Mächte bisher in den kretiſchen Gewäſſern zuſammengebracht haben u e Abg Jacobskoetter Die Vorlage hat eigentlich nirgends eine
e keinesfalls ausreichen um eine irgendwie nachdrucksvolle Aktion ſchärfung erfahren habe Griechenland hätte ſonſt mit der Türkei längſt günſtige Aufnahme gefunden Zu meiner Verwunderung auch nicht bei
c unternehmen zu können es müßten ſollte auch nur einigermaßen j ein Arrangement getroffen während gegenwärtig die Kriegsgefahr that den eigentlichen Handwerkern ſelber Deshalb hielt ich es für nothwendig

für die Vorlage inſoweit einzutreten daß man eine vorurtheilsloſe Prü
fung eintreten läßt Sehr richtig rechts Jn dieſer Beziehung herrſcht
zwiſchen mir und meinen Parteifreunden keine Differenz Wir Alle be
dauern daß nicht der Befähigungsnachweis in der Vorlage enthalten iſt

ſächlich nahegelegt ſei

Köln 31 März Die Köln Ztg meldet aus Wien dem
Wunſche der Admirale auf nochmalige Entſendung von 600 Mann

wirkungsvoll eingegriffen bezw gegen die im Jnnern der Jnſel
wohl verſchanzten Jnſurgenten und Griechen vorgegangen werden
erheblich mehr Streitkräfte herangezogen werden als es bisher

c 1 9 58 14 9 J 1 9 33 1 u 0 rudmerkagrton n i e zches J reſchehen iſt Es wurde alsdann natürlich erſt wieder eine Ver werde Oeſterreich nicht entſprechen Auch die erſte Truppenſendung nicht einmal für die Handwerksarten wo ein öffentliches Intereſſe mit
e tändigung der Mächte darüber nöthig ſein wie viel Truppen jede ſpielt Aber das Verlangen der Jnnungsverbände deshalb die Vorlagewerde in Wien nur als Erſatz für die urſprünglich gelandeten Mann

ſchaften die infolge der Blockade eine anderweitige Verwendung finden
betrachtet Das Blatt bezweifelt daß ſich Oeſterreich an einem weiteren
kriegeriſchen Vorgehen auf Kreta ohne parlamentariſche Geldbewilligungs
vorlagen betheiligen könne

Rom 31 März Der ſozialiſtiſche Avanti veröffentlicht eine
ſenſationell wirkende Korreſpondenz aus Athen über die in Athen ver
einigten italieniſchen Freiwilligen Dieſelben ſo heißt es wörtlich
ſeien in ihrer erdrückenden Mehrheit nichts weniger als begeiſterte Phil

hellenen ſondern vielmehr eine Horde von Abenteurern der ſchlimmſten
Art von Bummlern Jgnoranten Pſeudogaribaldianern und Kanaillen
die es ſich auf Koſten der gutmüthigen Griechen wohl ſein laſſen und
das Rothhemd das ſie zu tragen wagen durch ihre unwürdige Maskerade

abzulehnen geht zu weit denn in gewiſſem Sinne enthält dieſelbe doch
einen Befähigungsnachweis indem fortan ſich Meiſter nur nennen darf
wer ſelber das Handwerk gelernt hat Jnſofern unterſcheidet ſich ja die
Vorlage nicht von dem urſprünglichen preußiſchen Entwurf Jedenfalls
bedeutet ſie einen großen Fortſchritt Jm Gegenſatz zu Herrn Hitze ver
langen wir obligatoriſchen Fortbildungsunterricht Daß die Zwangs
innungen nur fakultativ ſein ſollen iſt zu bedauern Jch perſönlich glaube
allerdings daß das was hier vorgeſchlagen wird der hiſtoriſchen Ent
wickelung entſpricht und überhaupt die Vorlage den Wünſchen der Hand
werker ziemlich nahe kommt Der unglückſelige Handwerkerausſchuß iſt
beſeitigt und durch den Jnnungsausſchuß erſetzt Auch die Zuſammen
ſetzung der Handwerkerkammern iſt weniger unklar als in dem erſten
Entwurf Darin ſtimme ich Hitze bei daß der ſtaatliche Kommiſſar bei
den Kammern nicht zu viel polizeiliche Befugniſſe haben darf Die Vor
lage iſt nur eine Abſchlagszahlung aber als ſolche uns werthvoll genug
um ſie anzunehmen und nicht abzulehnen

einzelne derſelben zu ſtellen hätte und die Welt könnte dann wirklich
das Schauſpiel erleben daß das bis an die Zähne bewaffnete und
bis zum Haupt gepanzerte Europa gegen ein winziges Griechen
land vorzugehen genöthigt wäre

Es iſt bekanntlich auch ein deutſches Kriegsſchiff die Kaiſerin
Auguſta mit draußen und in Anbetracht der kläglichen Rolle
welche die Großmächte bisher ſowohl nach der diplomatiſchen wie der
militäriſchen Seite geſpielt haben iſt es wohl an der Zeit zu unter
ſuchen ob das deutſche Schiff noch länger vor Kreta verbleiben oder
im Jntereſſe des Anſehens Deutſchlands nicht lieber zurück gezogen
werden ſoll Man fühlt ſich beinahe in die Zeiten zurück verſetzt
wo Deutſchland noch unter dem Zeichen des ſeligen Bundestages
ſtand Die deutſche Politik ſeit Ausbruch der kretiſchen Wirren
vor etwa 6 Wochen iſt bisher keine glückliche geweſen Ohne daß

2 uns die Vorgänge im Orient direkt und unmittelbar berührten iſt ſchänden Faſt keiner dieſer modernen Philhellenen ſci an der Grenze Abg Baſſermann nl Die Verbeſſerungen der neuen Vorlage
e die deutſche Diplomatie von vornherein mit großer Schärfe vor zu finden faſt alle ziehen es vor ihre Zeit in den Kneipen und Cafés erblicke ich namentlich in den abgeänderten Beſtimmungen über die

3 gegangen und zu den vielen Gegnern und Widerſachern welche chantants Athens todtzuſchlagen und ſich von den Griechen unterhalten Handwerkerkammern dankbar zu begrüßen iſt vornehmlich daß das Wahl
wir ohnehin im Auslande haben ſo in Frankreich in England in e recht zu den Kammern auch den freien Gewerbevereinen gewährt iſt Anzu laſſenn ür ſich t eine O antſatiol des Hand werke fede f 15 zu illi nDänemark in Rußland in Oeſterreich ſind nun noch neue ge 24 e v und für ſich i eine Drgarnjation Jes Hanow falls zu willig en
kommen Die Griechen An ſich mag die Gegnerſchaft Manchem Kaneag 31 März Nachdem die Nacht ruhig verlaufen war und ich wünſche da nur daß die Kammerbezirke nicht zu groß gegriffen

W l t t e e J P o damit e r intenſive i amkeit der Kamm w mögli iunbedeutend erſcheinen ſie iſt das aber in Wirklichkeit nicht weil begann heute früh das Bombardement wieder Die griechiſchen r e nen V Wirk amkeir e n m rn
h F d w S J Poſten d z Jod t ſAo Sehr erhebliche Bedenken haben meine Freunde gegen die fakulte tdie Griechen ein nicht zu unterſchätzendes Element des Handels im Poſten in dem Blockhauſe Kalami welches Jzzedin beherrſcht ſchoſſen Zwangsinnungen da auch durch ſie bereits das Prinzip der Gewerbe

Orient bilden und es den Deutſchen angeſichts ihrer weit ver mit Kanonen Die in der Sudabai liegenden Schiffe erwiderten das freiheit verleßt wird Kann doch der Zwang ſchon bei zufälligen
zweigten Handelsbeziehungen nicht gleichgiltig ſein kann ob uns Feuer Mehrheitsbildungen eintreten Die Handwerker im Süden halten an den

ÄAX Ü e e e e e L eerhqhehce hgo hhcnnr nern W Lee e 2 e 9 J J 2Drei Masken in ſchwarz heute noch bitte ich Leo hierher vertrauensvoll lege meine Schweſter iſt Dein Wort nicht ſo gut als mein
Kriminal Roman von Georg Höcker

5 Fortſetzung Nachdruck verdoten
Aber da erfaßte ſie Ellen ſchon wieder bei beiden Händen

Verzeihe wenn ich Dich durch meinen unbedachten Ausruf
gekränkt habe flüſterte ſie mit zuckenden Lippen aber es kam
ſo plötzlich ſo unvorbereitet Weißt Du es muthet mich jetzt
auf einmal alles ſo ganz anders an jetzt weiß ich auch warum
Du es ſo ſorgſam vermiedeſt von Deinem Gatten zu ſprechen
O Du Arme Bedauernswerthe wie bitterſchwer mußt Du
die Jahre über gelitten haben Jetzt kann ich mir Dein nächt
liches ſtilles Weinen das ich manchmal mit anhörte wenn Du
Dich unbemerkt glaubteſt erklären Du arme liebe Dulderin
welch bitteres Schickſal haſt Du ertragen müſſen

O es iſt noch nicht das Schlimmſte murmelte Beatrice
während ſie den ſchwachen Verſuch machte ſich vom Bette auf
zurichten aber die Erſchöpfung in welche die furchtbare Er
regung ſie verſetzt hatte war eine zu überwältigende

Mit ſanfter Gewalt drückte ſie Ellen wieder auf die Kiſſen
nieder Nein nein Du ſollſt ruhen Sage mir alles ich bitte
Dich darum Ehrliche Empörung flammte aus ihren braunen
Augen als ihr nun die zitternden Lippen der Schweſter die
cyniſche Gemeinheit ſchilderten in welcher Fox die Erpreſſung
gegen die wehrloſe Frau in s Werk geſetzt hatte O er
ſoll ſich getäuſcht haben in uns rief ſie endlich blitzenden
Auges Noch ſind wir nicht ganz ſo ſchutzlos wie er glaubt

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bereits erſchienenen Theil
des Romans gratis nachgeliefert

Schlimmſte geſchehen

ich ihm alles an s Herz
Um Gottes willen Schweſter was ſprichſt Du da aus

murmelte Beatrice verzweiflungsvoll mit zitternden Armen die
Schweſter umfaſſend Bedenke Du ſagteſt vorhin ſelbſt daß
Leo furchtbar ehrenſtolz iſt und ſtrengen Anſchauungen huldigt
Jch weiß es ja aus Erfahrung mein Himmel wie oft
habe ich gezittert wenn Jhr in anſcheinend unbelauſchtem
Geſpräche Euch über Tagesangelegenheiten unterhieltet und Du
dann ahnungslos dem unbeſtechlichen Urtheil Deines Bräutigams
beipflichteteſt Freilich wohl er hat ja recht man kann nicht
ſtreng genug über die Ehre und Sitten denken Und doch
wenn das Unglück mit Schickſalsmacht über uns hereingeſtürmt
iſt und ein unſchuldiges Herz zermalmt hat Sie unterbrach
ſich und erneutes Schluchzen erſchütterte ihre zarten Glieder

Jch muß Leo alles ſagen heute noch das bin
ich ihm ſchuldig verſetzte Ellen mit zuckenden Lippen Um
Gott es iſt fürchterlich hätteſt Du es nur lieber
gleich geſagt Schweſter Sie ſtarrte ſekundenlang vor ſich
mieder dann aber ſchrak ſie zuſammen als ſie ſah wie
Beatrice demüthig nach ihrer Hand haſchte und dieſe an ihre
Lippen führen wollte Nein nein was machſt Du da
wehrte ſie ab Wir beide bleiben verbunden möge auch das

Noch vermag ich freilich nicht völlig
klar zu erfaſſen was geſchehen wird aber ich glaube an
die Unſchuld Deines Gatten

Du glaubſt an ihn ohne ihn jemals geſehen gekannt zu
haben Du Gute Treue jauchzte Bea e auf

Muß ich nicht entgegnete Ellen iſt Du nicht

eigenes Du glaubſt an Deinen Gatten Du weißt daß er
unſchuldig iſt und ſo ſchwöre auch ich auf ſeine Schuldloſigkeit

Jn inniger Umarmung fanden die beiden treulich liebenden
Schweſtern ſich Plötzlich aber überwältigte ſie beide der
herbe ſtechende Schmerz und Wange an Wange geſchmiegt
floſſen ihre Thränen zuſammen

Wieder war es Ellen die zuerſt ihre Selbſtbeherrſchung
zurückfand Wir haben keine Zeit zu verlieren Sage mir
erſt alles damit ich völlig klar ſehen kann flüſterte ſie dann
wollen wir weiter ſprechen und entſcheiden Dann als
Beatrice mit ihrem Bericht zu Ende gekommen war blitzte es
kampfluſtig in Ellens Augen auf Die Zeit iſt kurz meinte
ſie ſchon morgen will dieſer ſchamloſe Erpreſſer fünftauſend
Gulden von Dir haben wir müſſen ſie zahlen ſetzte ſie
nach kurzem Beſinnen hinzu

Schweſter Du meinſt wirklich kam es kläglich von
Beatricens Lippen Jn dieſem Punkte bin ich wenigſtens
aufrichtig gegen Dich geweſen Der gewiſſenloſe Snoughton
hat mein ganzes Vermögen in ſeinem Bankerott mit aufgehen
laſſen ich bin arm zu Dir gekommen Du Liebe Gute
haſt ja ſchon die ganzen Jahre über für mich treulich geſorgt

Davon darfſt Du nicht reden das iſt Schweſterpflicht
widerſprach Ellen Gottlob unſer Vater hat mir ein kleines
Vermögen hinterlaſſen Du darſſt mich nicht unterbrechen
in dieſem Punkte nehme ich keine Vernunft an wehrte ſie mit
hocherhobenen Händen die Schweſter welche eine bittende Be
wegung gemacht hatte ab Alſo die fünftauſend Gulden müſſen
wir morgen zahlen megen Quittung natürlich und weißt



Sei 2 Jbewährten freien Fanungen und Gewerbevereinen feſt Geſellenansſchüſſe

halte ich bei der Organiſation für durchaus nothwendig Dieſen Geſichts
punkt wird die Kommiſſion wohl zu erwägen haben auf die Gefahr hin

Freirag

daß es ſo zu ſozialdemokratiſchen Geſellenausſchüſſen käme Jn großen
Städten wird es ſo wie ſo an ſozialdemokratiſchen Jnnungen nicht fehlenGroße Bedenken hege ich betreffs der Einſchränkung der Seregugun zur

Ausbildung von Lehrlingen Oie Folge davon wird nur ſein ſich
das Gebiet der jugendlichen Arbeiter erweitert Meine Partei iſt ein
verſtanden mit einer vernünftigen l des Handwerks in Kammern
erblickt aber keinesfalls das Heil Handwerks in einer Rückkehr zu
mittelalterlichen Zuſtänden Befähigungsnachweis vor allem wirdjetzt hoffentlich mit dem Berleppſch Guhwurf begraben ſein

Abg Schneider fr Vp Die Lage des Handwerks iſt überhaupt
nicht zurückzuführen auf Mängel in der Organiſation ſondern auf die
ganze wirthſchaftliche Entwickelung Das Handwerk muß ſich mehr als
bisher zum Kunſthandwerk ausgeſtalten unter Mithilfe des Staates der
doch auch für ſolche kulturellen Zwecke Geld haben muß wenn er ſoviel
Geld für andere Zwecke aufwendet Von Zwangsinnungen darf man ſich
für das Handwerk garnichts verſprechen denn gerade diejenigen Ein
richtungen welche ſtetig unter behördlicher Aufſicht und Bevormundung
wirken pflegen zu ſcheitern Aus dieſem Grunde haben ja gerade die
jetzt ſchon beſtehenden Jnnungen keinen rechten Erfolg erzielen können
auch ſie ſtehen eben zu ſehr unter behördlicher Bevormundung Freiere
Bewegung muß man den gewerblichen Vereinigungen gewähren und
darauf wird auch in der Kommiſſion hinzuwirken ſein Das Richtigſte
wäre Normativbeſtimmungen für die Jnnungen und ſodann die denkbar

eringſte Aufſicht über diejenigen Jnnungen die ſich auf Grund ſolcher
Normativbeſtimmungen bilden Selbſt auf Grund der Motive der Vorlage iſt ſchwer ertikehch wie man die Zwangsinnungen auch nur in

fakultativer Form hat beibehalten können Wie will man feſtſtellen wo
die Mehrheit iſt wie wer als betheiligt anzuſehen iſt Ganz ſo ſchlecht wie
die Berleppſch ſche Vorlage iſt die gegenwärtige allerdings nicht trotzdem
bringt ſie eine ſtarke Verſchlechterung der Gewerbeordnun
Freunde werden ihr daher um ſo weniger zuſtimmen als die Handwerker
dadurch ſicherlich nicht zufriedener ſondern nur unzufriedener gemacht
werden würden

Abg Gamp freikonſ Angeſichts der verſchiedenen Anſchauungen in
Nord und Süddeutſchland wird nichts anders übrig bleiben als eine
Verſtändigung auf Grund dieſer Vorlage Nachdem Handel und Land
wirthſchaft eine Zwangsorganiſation in Kammern haben weshalb nicht
auch das Handwerk Rufe links Gegen die Kammern haben wir ja
garnichts Wenn Schneider Geſellenausſchüſſe wünſcht ja hat man
in den Handelskammern Handelsgehilfenausſchüſſe Was das Eingreifen
der Behörden anlangt ſo ſetze ich ſelbſt freilich voraus daß daſſelbe nicht
in bureaukratiſcher Weiſe erfolgt ſondern im Einvernehmen mit den
Jnnungen Die Beſtimmungen über den Meiſtertitel und die Ausbildung
der Lehrlinge kann ich nur billigen Mit Schneider ſtimme ich darin
überein daß die Beſtimmungen über die Zwangsinnungen zu umfangreich
und bureaukratiſch ſind

Abg Grillenberger Das Handwerk iſt als ſelbſtändiger wirthſchaft
licher Faktor durch die heutige Geſetzgebung überhaupt nicht mehr zu
retten Das Handwerk iſt zwar ſeit dem Beſtehen der Gewerbeordnung
aber nicht durch dieſelbe zurückgegangen Die großkapitaliſtiſche Betriebsweiſe hat den Rückgang herbeigeführt Nur eine völlige Umkehrung
unſrer Produktionsweiſe kann da helfen Meine Freunde Rmmwen gegen

die Vorlage und wünſchen im Uebrigen der Kommiſſion zu ihren Arbeiten
viel Vergnügen Große Heiterkeit

Abg Hilpert Bauernbündler 38 verſpreche mir von der Vorlage
nicht viel namentlich auf dem platten Lande Den Handwerkern würde
beſſer geholfen werden wenn man die großen Geſchäfte energiſch beſteuern
wollte

Darauf vertagt ſich das Haus
Donnerstag 1 Uhr Fortſetzung und Novelle zum Jnvaliditäts und

General tn
den Anſchauungen die bisher unter Mühler s Leitung die Unter
richtsverwaltung beherrſcht hatten der Bismarck brauchte zur
Aufnahme des Kampfes gegen Rom die Unterſtützung des liberalen
Bürgerthums Um dieſe zu erreichen mußte er Konzeſſionen
machen und deren erſte und erheblichſte war die via

mmtenMühler s Daß er in Falk die für jene Zeit und die
Zwecke geeignete Perſon zur N e berufen hat wird Niemand
beſtreiten ſelbſt wenn er die tik der nächſten Jahre für eine
verfehlte hält Kulturkampf Maigeſetze das ſind Themen
über die man heute nur ungerne ſpricht und an die man nicht
erinnert ſein mag Aber billigerwelſe darf man in ſolchen Fragen
nicht allein nach dem lge urtheilen ſondern muß auch die
Abſicht in Betracht ziehen ſelbſt wenn deren Verwirklichung
nicht erreicht worden iſt n darüber beſteht allerdings
keine Meinungsverſchiedenheit daß die Kulturkampfpolitik ein Fehl
ſchlag war Ob es daran lag daß dieſelbe von vornherein
verfehlt oder daß ſie nur in Unterſchätzung der Kräfte des Gegners
mit unzureichenden Mitteln unternommen war kann hier unerörtert
bleiben Soviel ſteht feſt daß ungefähr das Gegentheil der beab
ſichtigten Wirkung erzielt wurde Die unmittelbare Folge des
Kulturkampfes war die Zuſammenſchließung einer feſtgefügten katho
liſchen Oppoſitionspartei im Reichstage wie im preußiſchen Land
tage die unter Beiſeiteſetzung aller politiſchen Verſchiedenheiten das
Moment der konfeſſionellen r in den Vordergrund
rückte Und das Centrum iſt geblieben nachdem der Kulturkampf
längſt degraben war Es iſt nicht nur geblieben ſondern die
ausſchlaggebende politiſche Partei geworden und ſo hat in Deutſch
land gerade durch den Kulturkampf der Katholizismus einen
Einfluß auch in politiſchen Dingen erlangt an den er früher gar

mit ſich meine nicht denken konnte Man kann das für eine unerwünſchte oder
erwünſchte Politik halten jedenfalls war es nicht die gewollte
gen ſelbſt hatte die Rückwirkung dieſer Ereigniſſe an ſeiner eigenen

erſon zu erfahren Jn dem Moment wo der Reichskauzler ſich
entſchloß in der Wirthſchaftspolitik neue Bahnen einzuſchlagen und
dabei der Mitwirkung des Centrums nicht entrathen konnte waren
Falk s Miniſtertage gezählt Denn daß eine Verſtändigung mit
dem Centrum unmöglich war ſolange Falk das Kultusportefeuille
inne hatte verſtand ſich von ſelbſt So war Falk s Sturz die
offizielle Anerkennung der politiſchen Bedeutung der Centrumspartei Heute i dieſe Bedeutung ganz außer Frage ſie bildet

einen der weſentlichſten Faktoren mit denen unſere Politik rechnen
muß Die Zeiten ändern ſich Wenn der ehemalige Kultusminiſter
an ſeinem Jubiläunmstage einen Vergleich zwiſchen den heutigen
Zuſtänden und denen vor zwanzig Jahren gezogen hat ſo kannes ihm nicht entgangen ſein daß das Ziel ſeiner damaligen Be

ſtrebungen heute z nicht mehr als erſtrebenswerth angeſehen
wird Der erſte Präſident des Reichstages wird heute von der
Centrumspartei geſtellt Das kennzeichnet die Situation zur Genüge

Herr von Tauſch und die anonymen Briefe der
Berliner Hofgeſellſchaft iſt der Titel einer Broſchüre welche
eine Züricher Verlagshandlung anzeigt die allerdings neuerlich in
Folge ihrer Veröffentlichungen auf Grund zweifelhafter Welfenfonds
quittungen und anderer Veröffentlichungen nicht beſonderes Ver
trauen genießt Angeblich werden in dieſer Schrift die Ende April
erſcheinen ſoll die Namen der Verfaſſer der Briefe genannt
werden Der Herausgeber werde für ſeine Behauptungen mit vollem

Verſicherungsgeſetz

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 31 März Hofnachrichten Der Kaiſer
arbeitete heute Vormittag mit dem Chef des Civilkabinets v Lucanus
und gewährte ſpäter den Malern Grafen Harrach und Noſter
eine Sitzung Nachmittags nahm der Monarch an der Fortſetzung
eines Kriegsſpiels im Schloſſe Theil Abends entſprach er einer
S ung des Offizierkorps des Garde Pionier Bataillons zum

ner
von Heereman Vicepräſident des Abgeordnetenhauſes

iſt erkrankt
Dem ehemaligen Miniſter Falk ſind anläßlich

ſeines 50 jährigen Dienſtjubiläums die Brillanten zum Großkreuz
des rothen Adlerordens verliehen worden

Anläßlich des Falk ſchen Dienſtjubiläums
ſchreibt uns unſer Mitarbeiter Am 30 März hat der ehemalige
Miniſter Dr Falk ſeit fünfzehn Jahren Präſident des Ober
landesgerichts zu Hamm ſein fünfzigjähriges Dienſtjubiläum ge
feiert Selbſtverſtändlich wurde der Tag mit allen Ehren die
einem in hoher Stellung befindlichen Staatsbeamten zukommen
begangen und auch der preußiſche Juſtizminiſter hat ſich in
Perſon auf die Reiſe begeben üm dem Gefeierten die Glückwünſche
der Regierung darzubringen Aber nichts hat offiziell daran
erinnert daß der Jubilar auch einmal eine politiſche Rolle geſpielt
daß ſein Name geradezu ein politiſches Prinzip verkörpert hat
Als im Jannar 1872 Falk das preußiſche Kultusminiſterium über
nahm bedeutete ſeine Berufung in erſter Reihe einen Bruch mit

Du was ſetzte ſie nach kurzem Beſinnen hinzu Du biſt
krank ich werde daher dem Herrn gegenübertreten und über
haupt in Deinem Namen die ganze S führen
Aber freilich unterbrach ſie ſich wieder die Linke gegen die
heftig ſchmerzende Schläfe preſſend beſſer wäre es noch wenn
ich Leo in s Vertrauen ziehen könnte Es wäre vielleicht ein
Glücksfall da er ſelbſt Staatsanwalt iſt würde er die Ver
folgung der Angelegenheit ſelbſt in die Hände nehmen können

und Du ſagteſt doch auch daß jener Abſcheuliche die Be
weiſe für die Unſchuld Deines Gatten in Händen hat man
müßte ſie mit Beſchlag belegen

Ein ſchmerzliches verneinendes Lächeln ſpiegelte ſich in den
rührend blaſſen Geſichtszügen Beatricens wieder

Du vergißt die Verſchlagenheit des Schurken er hat ja
jene Abdrücke nicht im eigenen Gewahrſam

Nachdenklich wiegte Ellen das Haupt Du magſt recht
haben Leo mit ſeiner unbeſtechlichen Gerechtigkeitsliebe würde
ohne rechts und links zu ſchauen vorgehen und das
hieße vielleicht alles verderben murmelte ſie Wir müſſen
ſanft wie die Tauben aber klug wie die Schlangen gegen
unſere Bedränger verfahren und das bringt ſchließlich ein
Weib beſſer fertig als der im Gefühl ſeiner Kraft dem Schick
ſal kühn trotzende Mann Laß ſehen murmelte ſie vonneuem beide Hämwe egen die Schläfe preſſend wenn jener
Elende wirklich die Wahrheit ſpricht wenn er die Beweiſe

in der Hand hat welche die Ehre Deines Gatten völlig wieder
herzuſtellen geeignet ſind dann wäre ja ſchließlich noch nichts
verloren Dann würde ja alles wieder gut dann würde
Dein Gatte befreit werden ein jeder Tag Aufſchub wäre
ſolchenfalls ein Unrecht gegen ihn

Namen eintreten Ob das wirklich geſchieht und welche Glaubwürdig
keit der Herausgeber wird beanſpruchen können bleibt abzuwarten

Anläßlichdes 79 Geburtstages des Reichskanzlers
Hohenlohe ſtatteten heute früh der Kaiſer und die Kaiſerin Be
ſuche im Kanzlerpalais ab Der Kaiſer ſchenkte dem Fürſten ein
prachtvolles Album mit Anſichten von Breslau aus den Tagen
der Kaiſer Zuſammenkunft Die e ſchenkte dem Reichskanzler
einen prachtvollen Blumenaufbau Späterhin erſchienen ſämmtliche
Mitglieder des Staatsminiſteriums unter Führung des Staats
ſekretärs v Boetticher die Chefs der Reichsämter und zahlreiche
Mitglieder der Hofgeſellſchaft

Zur Hollmann Kriſe ſchreiben die Berlin Neueſt
Die Mittheilung der Kreuz Zeitung daß der Staatsſekretär

Admiral Hollmann einen längeren Urlaub nachgeſucht und bewilligterhalten habe beſtätigt ſich Dagegen ſind al Nachrichten über

die Ablehnung des Abſchiedsgeſuchs wie wir zuverläſſig hören
unrichtig dasſelbe iſt bisher weder genehmigt noch abgelehnt

ſind verſchiedene Aenderungen eingetreten Contreadmiral Tirpitz
Chef der oſtaſiatiſchen Kreuzerdiviſion iſt zur Vertretung des beur
laubten Admirals Hollmann kommandirt bis zu ſeinem Eintreffen
in der Heimath wird Contreadmiral Direktor Büchſel die Geſchäfte
des beurlaubten Admirals wahrnehmen Contreadmiral v Diede

ich s wurde zum Chef der Kreuzerdiviſion ernannt Contreadmiral
Plüddemann Vorſtand der nautiſchen Abtheilung des Reichs
Marineamtes iſt von dieſer Stellung entbunden Contreadmiral
Bendemann Jnſpekteur des Torpedoweſens wurde von dieſer
Stellung entbunden Kapitän zur See Kommandant S M Schul

Jn den höheren Kommandoſtellen der Marine

Nr 78
zwanzig Meilen von Baberton ein Gefecht zwiſchen Weißen und
Swazis ſtattgefunden wobei ein Swazi fiel und verſchiedene ver
wundet wurden Die Swazis hätten über Geſchütze W und

2 April

ſeien mit Aſſagais bewaffnet geweſen Eine Polizeimacht nachdem Schauplape abgeſandt worden Oberſt Willoughby
einer der Theilnehmer an dem Zuge Jameſon s iſt heute aus dem
Gefängniß entlaſſen worden

wertea Lſentantenyaus
Waſhington 31 März Das Repräſentantenhauat heute 85 gegen s Stimmen die Tarifbill in der

chlußabſtimmun xner wurde mit 201 gegen
150 Stimmen beſchloſſen daß die Bill ſchon mit dem 1 April in
Kraft trete Dieſe Beſtimmung trifft jedoch nicht die bereits auf
der Ueberfahrt über den Ocean befindlichen Waaren

Kleine Chronik ws
Leipzig 31 März Eine Ausſtellung für Geſundheitund re knpfte e veranſtaltet der Verein e r

Leipzig Plagwitz in der Zeit vom 16 bis 30 Mai d J e Au
ſtellung ſoll umfaſſen Gegenſtände für die naturgemäße Geſundheits
und Krankenpflege Samariterweſen Turnen und Bewegungsſpiele Sport
Kinderernährung Pflege und Erziehung Handarbeitsunterricht Nahrungs
mittel u ſ ſowie die einſchlägige Litteratur

Tolkewitz 31 März Eine intereſſante Wette wurde in
Nitzſches Weinſtuben zwiſchen zwei Dresdner bekannten Herren e
Das Wettobjekt welches bereits deponirt iſt beträgt 1 Mk
wohlbeleibte Rentier früherer Beſitzer eines renommirten Etabliſſements
wettet mit einem Fabrikanten daß er die ca 650 Kilometer betragende
Strecke von Dresden nach Wien zu Fuß zurücklegen wird und zwar
ſo daß er pro Tag mindeſtens 50 Kilometer ohne Raſttag marſchirt
Dieſe Wette kommt im Monat Mai zum Austrag Zur Begleitun des
B hat ſich bis Wien ein Herr ſehr guter Fuß ganger bereits erbotenund der betreffende H führt die Controle über dieſen Marſch bis Wien

per Rad ſelbſt
t2 Zwickaun 31 März Unfall im Theater Zum Benefiz

des Frl Gitſchmann wurde geſtern Kleiſt s Käthchen von Heilbronn
gegeben das zahlreich verſammelte Publikum aber nach dem
ebeten das Stadttheater verlaſſen und auf den fehlenden Theil der Vor
ellung verzichten zu wollen Die Benefiziantin ſelbſt die Titelrolle

darſtellend war beim Zuſammenbrechen der Brücke leider in ſo ſchlimmer
Weiſe verletzt worden ſodaß auch heute noch der Zuſtand der ſehr be
liebten Künſtlerin ein beſorgnißerregender iſt

Berlin 31 März Ein moderner Polykrates Fabelhaftes
Schwein hat Herr R Koppe Beſitzer einer Berliner Konditorei ge

habt er hat in den letzten Tagen ſeinen Trauring wieder erhalten den
er vor nahezu acht Jahren beim Baden in Lubnim an der Oſtſee ver
loren hatte Es war keine Ausſicht vorhanden daß der ſchwere Goldreif
je wieder aus den Wellen der Oſtſee auftauchen würde Und doch iſt es
eſchehen Die Wellen haben im Laufe der Jahre den Ring etwaWo Meter von der Stelle weggetrieben an der er verloren worden war

und kürzlich fanden ihn Kinder die Muſcheln und Steinchen ſuchten Und
noch ein zweiter merkwürdiger Zufall half dazu daß der r wieder in
die Hände oder vielmehr an die Hand des Verluſtträgers gelangte Jn
Begleitung der kleinen Finder befand ſich deren Großvater der Herrn
Koppe perſönlich kennt und von deſſen Verluſt wußteStolp 31 März Schiffsunfall Der Dampfer

Mannheim von der Schichauſchen Werft machte geſtern ſeine erſte
Fahrt von Pillau aus Bei Stolpmünde wurde er in Folge des Orkans
ein Wrack und trieb rückwärts beim Leuchtthurm Scholpin angelangt
brach er mitten durch Zwei Boote mit 15 Jnſaſſen darunter der Kapitän
wurden gerettet das dritte Boot iſt verſchwunden

Grandenz 31 März Eine ſeltſame Jllumination Aus
dem Städtchen Kauernick das zum größten Theile polniſche Bevölkerung
hat berichtet der Graud Geſ eine Epiſode welche beweiſt mit welcher
Begeiſterung die Bevölkerung die Centenarfeier beging g5 Kauernick
lebt eine Wittwe die Armenunterſtützung erhält und wegen Raummangels
vorläufig eine Gefängniß zelle als Wohnung benutzt Den ihr an
gebotenen Geldbetrag zur Jllumination ſchlug ſie mit den Worten aus

Aus der Wache finſterm Loch meinem Kaiſer leucht ich dochl Und
wirklich fehlten Abends in ihrem Fenſter die Kerzen nicht ſie hatte das
Fenſter noch mit einem Kranze und dem Bildniß des Kaiſers Wilhelm I

ezierth Thorn 31 März Trichinoſis Die Erkrankungen an Tri
chinoſis in Mocker und in der Stadt Thorn haben in den letzten r
noch zugenommen Polizeilich angemeldet ſind jetzt im Ganzen 80 Er
krankungen dazu kommen noch einige nicht gemeldete leichtere Fälle
Zwei Erkrankungen ſind ſehr ſchwerer Natur die des Mittelſchullehrers
Moritz und deſſen Schwiegermutter Frau Schäffer Todesfälle ſind bisher
zwei vorgekommen

Danzig 31 März Werhvolle Sammlung Herr Kauf
mann L Gieldzinski hat dem 1 Leibhuſaren Regiment eine reiche und
werthvolle Sammlung von Medaillen aus der Zeit Friedrichs des

aus der Zeit der Freiheitskriege und aus der Zeit der Feldzüge
von 1870/71 ſowie die im vorigen r in der Kgl P an
Manufaktur angefertigte Büſte Friedrich den Großen in Küraſſier Uniform
darſtellend ſchließlich ein ſeltenes Exemplar Kolorirte Koſtüme der Armee
vom Jahre 1600 1815 zum Geſchenk gemacht

Marburg 31 März Aufgefunden Die Leiche des wie ge
meldet vor vier Wochen beim Durchſchwimmen der Lahn ertrunkenen
Studioſus Tyrer aus London wurde nachdem die lange fortgeſetzten
Nachforſchungen ergebnißlos verlaufen waren heute 800 Meter unterhalb

angenommen

ſchiffes Blücher Credner wurde unter Belaſſung in dieſer
Stellung mit der Vertretung des fehlenden Jnſpekteurs des Torpedo
weſens beauftragt

Die Budgetkommiſſion des Reichstags nahm die
Gehaltserhöhung der Hauptleute 1 Klaſſe von 3600 auf 3900 Mk
an und beſtimmte daß 58 anſtatt der in der Vorlage verlangten
60 Prozent aller Hauptlente das Gehalt 1 Klaſſe beziehen ſollen
Die Kommiſſion beſchloß ferner die Erhöhung der Gehälter der
Majors von 5400 auf 5700 anſtatt wie verlangt 6000 Mk und
nahm die Gehaltserhöhung der Militärärzte bis auf die Oberſtabs
ärzte 1 Klaſſe an deren Gehalt wie bei den Majors von 5400
auf 5700 anſtatt wie verlangt 6000 Mk erhöht wurde lehnte
dagegen die Erhöhung des Gehaltes der Regimentskommandeure ab

Graf Paul v Hoensbroech der bekannte ehemalige
Jeſuit theilte wie die Blätter melden dieſer Tage in einer Ver
ſammlung des Evangeliſchen Bundes mit daß er in einer Audienz
bei dem Kaiſer vor Jahresfriſt Folgendes geſagt habe Majeſtät
wenn man Jhnen ſagt daß die Sozialdemokratie die größte Gefahr
ſei ſo betrügt man Sie der Ultramontanismus iſt die un
gleich ſchwerere

Deſſan 31 März Dem Landtag iſt heute der Entwurf
der Kapitalrentenſteuer zugegangen da die projektirte Ge
werbsſteuer keine Ausſicht auf Annahme hat

OeſterreichUngarn
Wien 31 März Jn der heutigen Sitzung des Gemeinde

rathes verlas Vizebürgermeiſter Dr Lüeger ein Schreiben des
Bürgermeiſters Strohbach in welchem derſelbe mittheilt daß
er ſein Amt als Bürgermeiſter der Stadt Wien niederlege

Frankreich
Paris 31 März Von mehreren Seiten wird gemeldet der

Unterſuchungsrichter Le Poittevin habe eine ſehr genaue
Kopie der Papiere des Baron Cottu erlangt durch welche
17 Mitglieder der Rechten kompromittirt ſeien
heutigen Vormittags ſollen zahlreiche neue Hausſuchungen vor
n werden Die Verhaftung eines ſehr bekannten ehemaligen

oulangiſtiſchen Deputirten ſei bevorſtehend Gerüchtweiſe verlautet
Aber die enorme Summe Ellen Forx fordert ja fünfzig

tauſend Gulden unterbrach ſie Beatrice verſtört
In Ellen s Augen leuchtete es ſchon wieder geiſtesgegen

wärtig und entſchloſſen auf

e Fortſezung folgt

der Unterſuchungsrichter habe Vorladungen an 18 von Arton
angegebene frühere Parlamentarier erlaſſen

Großßbritannien
London 31 März

der Unfallſtelle geländet
Aachen 31 März Selbſtmord Jn der vorletzten Nacht

hat ſich in der Gaſtzelle der Hauptkaſerne ein aus Oſtpreußen ſtammender
Unteroffizier der 6 Kompagnie des 40 Jnfanterie Regiments der ſichwegen eines Sittlichkeitsverbrechens in Unterſuchung befand durch Er

hängen das Leben genommen
Algier 31 März Heuſchrecken plage Jm Departement

von Konſtantine ſind zahlreiche Heuſchreckenſchwärme beobachtet worden
Die Gegend von Setif iſt vollkommen verwüſtet Ueberall werden Maß
regeln ergriffen um gegen dieſe Plage anzukämpfen die ſchwer wie
i J 1891 zu werden droht Seit einem Monat iſt in Algerien kein
Regen gefallen Geſtern wies das Thermometer in Algier Grad im
Schatten auf Wenn dieſe ſommerliche Temperatur anhält fürchtet man
für die Gegend großes Unglück durch die Heuſchrecken

Newyork 31 März Eine Stadt zerſtört Nach einer Meldung des Sun aus Sutdrie Oklahoma hat ein Tornado geſtern

Abend die Guthrie benachbarte Stadt Chandler zerſtört Zwölf Perſonen

Jm Laufe des

Nach einer Meldung des Reuter ſchen
Bureaus aus Baberton Transvaal vom geſtrigen Tage hat

ſollen getödtet etwa 150 verletzt worden ſeinValtimore 31 März Bigamie Wegen Bigamie verhaftet wurde

hier der aus Potsdam ſtammende Richard von Hagen unter der An
ſchuldigung zwei Mal zu viel geheirathet zu haben Die Anklage wurde
von der erſten Frau einem ehemaligen Fräulein Seiler aus Philadelphia
erhoben v Hagen heirathete ſie im Jahre 1890 ließ ſie 1893 ſitzen und
heirathete im September deſſelben Jahres ein Fräulein Birchner Frau
v Hagen geb Seiler ließ ihren treuloſen Gatten verhaften und er wanderte
auf zwei Jahre und acht Monate in s Zuchthaus Dieſe Lehre ſchien ihm
aber nichts genützt zu haben denn kaum entlaſſen kam er nach Baltimore
und heirathete eine junge Wittwe Die erſte Frau nahm nun zum zweitenMale die Gerichte in Anſpruch und v Hagen wurde wieder verhaftet Herr

J gen ſteht im Alter von 25 Jahren und kam vor zehn Jahren nach
merika

Lokales
Der Nachdruck un erer Originele Lokale Berichte in nur mit Ounellenangade geßattet

Halle 1 April
Die Kaiſerl h rer deutſche Akademieder darnrſerſher Sitz in Halle verlor durch den Tod ihr Mitglied

Dr Johann von Säxinger Profeſſor der Gynäkologie und Direktor
der Frauenkinik an der Univerſität in Tübingen Er wurde am18 Mai 1835 in ſie an der Elbe Oeutſch Böhmen geboren und ge

hörte der Akademie ſeit 1887 als Mitglied an
Militäriſches Mit dem heutigen Tage tritt die neue Militärorganiſation ins Leben welche einen Theil der hieſigen Garniſon das 4

Halb Bataillon welches ſeit Errichtung der in Halle lag
von Halle nach Naumburg führt Das bisherige 4 Batai g

anunmehr dem 96 Regimente an und Mannſchaften und
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Se ausgezeichneten echten Sachſenwald Eiche ſtammen

Freitag
bei dem Ausrücken von Halle bereits die Uniform ihres neuen Re

id an Auf dem Kaſernenhofe richtete Herr Oberſt Linde einige
orte an das Bataillon Dann ging es mit klingendem

nach dem Eilgüterbahnhofe Sämmtliche dienſtfreien Offiziere
unſerer Garniſon gaben dem Truppentheile bis zum Bahnhofe
das Abſchiedsgeleite In der Delitzſcherſtraße am Bahnhofsvorplatze

n die Offiziere des hieſigen Regiments Aufſtellung und unter den
n der Regimentsmuſik marſchirte das abrückende Bataillon im

eſchritt an den Offizieren vorbei Hiermit hatte die offizielle Ab
ſchiedsfeier ihr Ende erreicht die meiſten Offiziere begaben ſich indeß
noch nach dem Güterbahnhofe um hier noch mit den Kameraden einen

druck zu tauſchen Bis zum Abgang des Sonderzuges welcher das
on in die neue Garniſon brachte ſpielte unſere Regimentsmuſik auf

dem Bahnhofe Um 11 Uhr 25 Min fuhr der Sonderzug ab Die Fahne
r IV Bataillons wurde nicht mit nach Naumburg genommen

wir hören bleiben die Fahnen der bisherigen IV Bataillone bei den
alten Regimentern und werden von jetzt ab von den I Bataillonen und
a li neben der alten geführt Auſ dem Hofe der Kaſerne l in

Reilſtraße wurde heute Vormittag 9 Uhr das I Bataillon des hieſigen
Regiments dem neuernannten Kommandeur Herrn Major Mühry

Stadttheater Der berühmte italieniſche Baryton Sgr Leone
Fumagalli beginnt morgen Freitag ſein kurzes Gaſtſpiel als Zampa
in F Herolds komiſcher Oper Zampa oder die Marmorbraut Am
Sonnabend beendet die Königl ſächſ Hofſchauſpielerin Pauline Ulrich
V et als Eliſabeth in Laubes Trauerſpiel Graf Eſſer

bereits gemeldet eröffnet die Direktion bei der in der erſten Hälfte
dieſen Monats ſtattfindenden Wiederholung des mit ſo großem Beifall

ommenen Ring des Nibelungen für die nicht abonnirten
da dieſe Vorſtellungen im Paſſepartout und Farben Abonnement
werden wieder ein Sonder Abonnement zu den bekannten äußerſt

r Da die erſte Vorſtellung Das Rhein
golb bereits am Sonntag ſtattfindet ſind Abonnementskarten für die
vier Vorſtellungen gegen Bezahlung des Betrages ſofort an der Kaſſe
erhältlich nur bis Sonnabend den 3 April Abends zu haben worauf
wir ausdrücklich hinweiſen wollen

Jm Thalig Theater geht am morgigen Freitag als zweites Gaſt
von Käthe Baſté das Luſtſpiel Die beiden Leonoren von Paul

dau in Secene Die Gaſtin ſpielt darin das Lorchen Kaiſer eine aller
lebſte Backfiſchrolle welche ihr vollauf Gelegenheit giebt ihr anmuthiges
und ſchelmiſches Darſtellungstalent im höchſten Grade zu entfalten Am
Sonnabend erfolgt eine Aufführung von Max Halbe s Liebesdrama

gend mit Käthe Baſte in der Partie des Annchen Am Sonntag
d Der kleine Lord wiederholt

Das Walhallatheater bringt in ſeinem neuen am heutigen
d ne beginnenden Spielplane eine ungewöhnlich große Anzahl guter
und intereſſanter Nummern Von alten Bekannten werden wir das hier
ſo ſehr beliebte Rheingold Trio begrüßen können

Bahn Schlettau Lauchſtädt Heute wird bekanntlich der Betrieb
auf der r Bahnlinie Schlettau Lauchſtädt eröffnet Die Per
ſonenzüge verkehren auf der Linie mit R r Ab Schlettau
nach e Vormittags 7 Uhr 13 Min Nachmittags 12,25 Uhr
Abends 6,20 ab m r Vorm 7,40 Nachm 12,35 Abends
6,29 ab Benkendorf V 7,52 N 12,47 A 6,40 an Lauchſtädt V
z N 1,05 A 6,58 Ab Lauchſtädt nach Schlettau V 58,44 8,408,26 ab Bentenvorf V 6,01 857 N 840 HollebenBeuchlitz V
s ö7 N 8,40 an Schlettau V 6,20 95,15 N 3,56

opbabn und Stadtbahn Die Einnahmen der beiden
en Straßerbahnen im vergangenen Monate und in der Zeit vom
nuar bis Ende März im Vergleich zum gleichen Zeitraum des Vor

jahres betrugen
Vom /1 bis Ende März Geg d VorjahrMärz

1897 1696 1897 1896Mk MkMk Mk MkStraßenbahn 18 151,80 13 131,40 87886,20 36574,00 762,20
Stadthahn 27800,60 27568,28 77898,17 74208,90 8689,27

Charakter Darſtellungen Geſtern Abend traten im großen
Saale des Hotel zum Kronprinzen Louiſe Eickermann Trautmann
und Herr A Eickermann vom Hoftheater zu Meiningen nach drei
jähriger Abweſenheit zum erſten Male wiederum hier auf Das Pro

ramm beſtand aus humoriſtiſchen Charakter Darſtellungen nicht VorKſungen aus den Werken Fritz Reuters die von Herrn A Eickermann

der z Z wohl als ſein beſter Jnterpret bezeichnet werden darf ganz aus
ezeichnet vorgetragen und durch ſein großes mimiſches Talent zur An
chauung gelangten Von den Burlesken H Seidels ſprach am Beſtender Heeenſe en an auch das Schwein von Herrn Eickermann mein

Liebling betitelt entſprach vollkommen dem Geſchmacke des diſtinguirten
Publikums Frau Louiſe Eickermann erfreute durch den Vortrag der
Baumbachiaden Junker Leichtſinn und Nur drei Küſſe und zum
Schluß durch das große Kriegsgemälde Die Schlacht von Vionvillewelches von ihr mit dematſchen Feuer und großer geiſtiger Begabung

geſtützt auf mächtig organiſche Kraft wirkungsvoll zur Geltung gebracht
wurde Das Künſtlerpaar beabſichtigt wie vor 3 Jahren mehrere Male

eigene und machen wir darum auf die neuen Programme im
gentheile beſonders aufmerkſam

Bismarckeichen Wie uns heute mitgetheilt ward iſt einem
Vorſtandsmitgliede der allgemeinen Ordnungspartei für Halle und denSaalkreis auch zum diesjährigen henugen Geburtstage des Fürſten

Bismarck eine Anzahl Eichenpflänzlinge aus dem Sachſenwalde von der
Fürſtlich von Bismarck ſchen Forſtverwaltung in Friedrichsruh überſandt
worden und iſt demſelben gleichzeitig Nachricht über den Geſundheitszuſtand
des Fürſten direkt aus Friedrichsruh zugegangen In dem die Kichenſendung
aviſirenden freundlichen Schreiben iſt bemerkt Die Pflänzlinge ſind ver
ſchulte 8jährige welche alle von einer 200 300 Jahre alten durch ſelten

Die
aateicheln hatten die Größe von Taubeneiern und jede einzelne umſchloß

5 geſunde Kerne wie es die Schnittprobe ergab und ſpäter die Ver
ſchälung beſtätigte mit dem Wunſche daß Jhr Verein die Vererbungs
fähigkeit der Seltenheit ſeiner Zeit feſtſtellen möge ſei Jhnen über das Be
finden des Fürſten hierdurch noch mitgetheilt daß daſſelbe Gott Lob
befriedigend iſt der hohe Herr hatte ſich erkältet doch erholt er ſich er
freulicher Weiſe wieder

Verkauf ſtädtiſcher Vauſtellen Wir wir geſtern mittheilten
t die Baukommiſſion ſich damit einverſtanden erklärt daß die der
tadtgemeinde gehörige Bauſtelle an der Ecke gr Ulrichſtraße Reitbahn

Durchbruch an Herrn Bäckermeiſter Hofmann verkauft wird Dem
Vernehmen nach hat ſich auch bereits ein Käufer für das übrige der
Stadtgemeinde gehörige bebauungsfähige Terrain vom ehemaligen Reit

R efunden Herr Brauereibeſitzer Frey berg hat nämlich
auf die am Phyſikaliſchen Inſtitut gelegenen Bauſtellen ein Angebotgemacht wenn die Stadtgemeinde diejenigen an der Krukenbergſtraße

n Bauſtellen welche Herrn Freyberg von dem ehemaligen Frey
erg ſchen Garten verblieben ſind zu einem beſtimmten Preiſe in Zahlung

nimmt Sofern das Geſchäft zu Stande kommt würde die Stadtgemeinde
in den Beſitz des ganzen Grundſtücks Freybergs Garten gelangen Es
würde dann auch nicht 7 ſein durch das Grundſtück welches
bekanntlich als Bauland für Schulen angekauft iſt eine öffentliche Straße
anzulegen was ein nicht unbeträchtlicher Vortheil für die Stadt wäre dadann die immerhin erheblichen Straßenausbaukoſten geſpart würden die

Schulen auch beſſer gegen Störungen bewahrt blieben Es iſt nochmals
u betonen daß es ſich nicht um einen einfachen Landaustauſch handelt
a r das ſtädtiſche Terrain in der Durchbruchſtraße an der

Reitbahn weſentlich höher bewerthet wird als dasjenige des Herrn Freyberg
in der Krukenbergſtraße

r Abkommandirt Eine große Anzahl Avancirter der verſchiedenſten
KavallerieRegimenter paſſirte geſtern unſern Bahnhof Dieſelben ſind
vom 1 April ab auf 9 Monate zu einer Dienſtleiſtung nach Berlin
kommandirt zwecks Erlernung der Telegraphie reſp Ausbildung in der

Seneral Anzeiger ſar Hake aus des
e

dachets Kragen

aſernements und das benöthigte Pferdematerial c zur Verfügung
geſtellt

Photogr Geſellſchaft
Unvorhergeſehener Umſtändegewee

halber muß der für Freitag den 2 April angekündigte Projektions Vortrag
des Herrn Prem Lieutenant Kiesling auf nächſte Woche verſchoben werden
Der Tag wird noch bekannt gegeben2 Vermißt Am 23 v Mts hat ſich das 19 Jahre alte Dienſt
mädchen Marie Täglich aus der Wohnung ihrer Dienſtherrſchaft
Taubenſtraße 14 entfernt und iſt bis jetzt nicht zurückgekehrt Die Ver
mißte war u a bekleidet mit braunem Kleid und ſchwarzem Kragen
Sie hat blondes Haar und iſt von kleiner unterſetzter Statur auf der
Naſe hat ſie ein Mal Mittheilungen über den Verbleib des Mädchens
erbittet ſich der Vater Karl Täg lich in Schlettau bei Halle Es iſt
anzunehmen daß die Vermißte den Tod in der Saale geſucht hat Der
Vater hat die am 23 v Mts am Saaleufer in der Nähe der Dreier
brücke aufgefundenen Gegenſtände ſchwarzer Plüſchkragen und Lederſchuhe
als Eigenthum ſeiner Tochter erkannt

r Unfall Das 2 jährige Töchterchen des Kaufmanns Gramowski
erlitt geſtern einen Bruch des rechten Oberſchenkels Dasſelbe wurde von
einem Di dchen auf dem Arme getragen aber beim Vorübergehenan einem Neubau von dem plötzlich erſhrogenen Mädchen fallen gelaſſen

als letzterem eine nicht bemerkte Karre über den Fuß fuhr Das Kind
ward in die Klinik aufgenommen

Schornſteinbrand Geſtern Abend kurz nach 7 Uhr fand im
Grundſtück große Märkerſtraße 4 ein Schornſteinbrand ſtatt Die herbei
gerufene cher i trat nicht in Thätigkeit

Schon wieder Geſtern Abend blieb das Handpferd eines Geſchirrs
des Herrn Fuhrwerksbeſitzer Pfannenberg mit dem Eiſen eines Vorder
hufes in den Pferdebahnſchienen in der Geiſtſtraße hängen Die Pferde
bahn erlitt eine Betriebsſtörung von 3 Minuten Heute Vormittag um
6 Uhr gerieth ein Pferd des Herrn Baumeiſters Loeſt mit den Eiſen
der beiden Proerhufe in den Schienen der Weiche in der Ranniſchen
ſtraße hängen Das Pferd konnte erſt nach Entfernung beider Eiſen be
freit werden

Zur Beachtung Von heute ab iſt die Haupt Expedition des
General Anzeiger aus dem bisherigen Lokale in unſeren Neubau Große

Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße verlegt Das bisherige Geſchäfts
lokal unſerer Haupt Expedition in dem Grundſtücke Gr Ulrichſtraße 37
Goldenes Schiffchen iſt nunmehr geſchloſſen Wir bitten unſere verehrten

Leſer und Jnſerenten gefälligſt davon Notiz nehmen zu wollen

Ans der Alingebung
sh Gutenberg 31 März Altarbild Es kommen jetzt ſchon

ſo viele Hallenſer an ſchönen Tagen nach dem lieblich gelegenen Guten
berg um vom Berge oben an der Linde die Fernſicht zu genießen Die
ſelben gehen an dem alten Kirchlein vorüber ohne zu ahnen was für
ein Kleinod es birgt Es iſt dieſes ein Altarbild darſtellend die beiden
Reformatoren Dr Martin Luther und Philipp Melanchthon Daſſelbe iſt
vom Bürgermeiſter Lukas Kranach zu Wittenberg im Jahre 1542 gemalt
worden Der Küſter der Kirche iſt gern bereit es Jedermann zu zeigen
ſowie auch noch manche Mittheilungen über die Oertlichkeit zu machen

r Eisleben 31 März Zur Entſchädigungsangelegenheit
Herr Profeſſor Schulz Aachen hat ſein mit großer Gründlichkeit aus
gearbeitetes Gutachten abgegeben und mißt derſelbe ebenſo wie vorher
ſchon ar v Morſey Pikard und Rektor Storbeck in ſeiner Broſchüre
der Gewerkſchaft die Schuld an den hieſigen Vorgängen bei Die
geſchädigten Hausbeſitzer erhoffen nunmehr eine ſchnellere Erledigung der
Entſchädigungsangelegenheit

st Weſteregeln 1 April Schwere Verletzungen erlitt derauf dem hieſigen conſ Alkaliwerke beſchäftigte Leonhard Fonrolewsky

aus Benkendorf dadurch daß er von herabfallenden Salzmaſſen getroffen
unter dieſelben gerieth wahrſcheinlich liegt ein Beckenbruch vor K wurde
dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle zugeführt

st Weifzand Anhalt 1 April Verbrannt Schwere Brand
wunden erlitt der Arbeiter Guſtav Steinborn aus Gölzau auf Grube

Minna Anna hierſelbſt dadurch daß er durch glühende Aſche im Kanal
verſchüttet wurde St wurde nach dem Krankenhauſe Bergmannstroſt
in Halle gebracht

S h Ma e M Z AhStandesamt Halle
Aufgeboten

30 März Der Eiſendreher Max Schwarz und Martha Eckſtein Zwinger
ſtraße 10 und Thorſtraße 32 Der Cigarrenmacher Albert Schäfer und
Klara Alsleben Schimmelſtraße 4 Der Verpacker Friedrich Witt und
Martha Rothenſee Harz 45 und Merſeburgerſtraße 167 Der Handarbeiter
Johann Muſtat und Marianna Giezek Schmiedſtraße 25 Der KaufmannWilhelm Kathe und Hedwig Vollmer Gr Märkerſtraße 6/7 und Döllnitz
Der Bergmann Richard Liebert und Bertha Sendel Biſchofrode und Eis
leben Der Steiger Guſtav Wernicke und Emma Recke Wolferode
Der Buchbinder Ottomar Kunze und Hilma Gottſchalk Halle a/S und
Meerane Der Fabrikarbeiter Chriſtoph Koch und San Vogel Lucken
gaſſe 4 und Wenden Der Hüttenmann Hermann Ermiſch und Eliſabeth
Laube Hettſtedt und Halle a/S Der BahnmeiſterAspirant Felix Schneider
und Agnes Klingelſtein Gr Beeren und Roda Der Arbeiter Otto
Fleiſcher und Emma Donner Teuchern Der Maurer Max Jehne und

nna Jbe Roſenfeld Der Bergmann Robert Schulze und Auguſte
Raabe Eisleben und Michelsdorf Der Schuhmacher Robert Könnicke
und Luiſe Reichardt Holzweißig und Dederſtedt

Eheſchließungen
31 März Der Modelltiſchler Otto Nebelung und Luiſe Weishuhn Hirten
ſtrahe 17 und Markt 2 Der Militär Fnvalide Auguſt Born und Marie
Droeſe Halle a S

Geboren
31 März Dem Wagenſchreiber Georg Otte eine T Ella Auguſte Hilde

gard Meckelſtraße 17 Dem Blechſchmied Paul Theuerkauf ein S Paul
Otto Karl Taubenſtraße 6 Dem Schloſſer Theodor Köhler ein S Walther
Max Glauchaerſtraße 35 Dem Tiſchler Karl Heyne eine T Se Frieda
Zwingerſtraße 31 Dem Malermeiſter e Wöller ein S Paul Otto
Karl Walther Hermannſtr 26 Dem Landbriefträger Adolf Lobenſtein ein S
Adolf Max Lindenſtraße 56 Dem Kaufmann Otto Schulze eine T Helene
Hedwig Margarethe Alter Markt 13 Dem Stellmacher Franz Nitſche ein S
Arthur Alfred i Merſeburgerſtraße 14 Dem Stadtbahnwagenführer
Franz Trieſt eine T Marie Ella Gr Steinſtraße 42 Dem
beamten Otto Semmler eine T Marie Pauline Emmy Oleariusſtraße 9

Geſtorben
31 März Des Handarbeiter Karl Geiſt S Karl 2 Mühlberg 4

Der Rentner Wilhelm Elſäſſer 74 J Bismarckſtraße 27 Des Fabrik
arbeiter Van Finſterwalder S e Langeſtraße 9 Des Seiler
Heinrich Sachſe Ehefrau Minna geb Stamm 49 J Südſtraße 56 Der
Hr phil Heinrich Suchsland 40 Klinik Wittwe Friederike Teichmann
geb Trabert 85 J Friedrichſtraße 26 Der Kaufmann Albert Kuhrtzs
60 Kl Ulrichſtraße 22 Der Kaſſirer Karl Löle 27 Diakoniſſenhaus

Kirchliche Uachrichten
Domkirche Sonnabend den 3 April Abends 6 Uhr Vorbereitung

Herr Konſiſtorialrath D GoebelFreitag den 2 April Abends 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt Kl Klausſtraße 12Herr Konſtſtorialrath D Goebel

S e e de Freitag den 2 April Abends UhrSonnabend Vorm 9 Uhr Gottesdienſt und Predigt

Telegramme nud letzte Rachrichten
Berlin 1 April Hirſch s Bur Die Morgenblätter bringen

anläßlich des heutigen Geburtstags des Fürſten Bismarck
ſympathiſche Artikel in welchen unbekümmert um politiſche Gegen

wm d Jx
Regenmüntel
Costumes
Blousen
Knaben und
Mädchen Confection

lIadelloger Sitz Vornehmer Geschmack Anerkannt billigste Preise

Rüſtigkeit und geiſtiger Friſche gewünſcht wird Vielfach w

L

An

ird hier
bei dem Bedauern Ausdruck gegeben daß der Fürſt bei der
Centenarfeier in Berlix fehlte und ſeiner von offizieller Seite da
bei nicht gedacht worden ſei Graf Henckel v Donnersmarck
trifft als einziger Geburtstagsgaſt heute in Friedrichsruh ein
In der nächſten Woche ſteht eine Publikation des Profeſſors Koch
über den Rinderpeſtbacillus auf Grund der angeſtellten
Unterſuchungen bevor Jm Prozeß v Tauſch und v Lützow
iſt beiden Angeklagten nunmehr die Anklageſchrift zugeſtellt

Berlin 1 April Hirſch s Bur Die Form der Komman
dirung des Contreadmirals Tirpitz nach Berlin unter Entbindung
von ſeiner bisherigen Stellung und gleichzeitiger Ernennung des
Contreadmirals Die derichs zum Chef der Kreuzerdiviſion läßt wie
die Berl Neueſt Nachr ausführen die Berufung des Erſteren
an die Spitze des Reichsmarineamts als definitiv erkennen
die nur bis zum Ausſcheiden Hollmanns einen proviſoriſchen Charakter
trägt Die Berl Neueſt Nachr meinen Nation und Marine
dürften ſich zu dieſem Perſonenwechſel nur beglückwünſchen Contre

admiral Tirpitz ſei eine organiſatoriſche Kraft erſten Ranges und
er allein ſei der Organiſator unſerer Torpedowaffe Er ſei auch
nicht ein Mann der uferloſen Flottenpläne wohl aber ein Seeoffizier
von klarem Blick und ein hervorragender Taktiker

Friedrichsruh 31 März Wolff s Bur Das Befinden
des Fürſten Bismarck hat ſich weiter gebeſſert Er betheiligte
ſich heute an der gemeinſchaftlichen Tafel Das ganze Feſt
programm des morgigen Tages wird in einem Familiendiner im
engſten Kreiſe beſtehen

Wien 1 April Hirſch s Bur Dem Neuen Wien Tgbl
zufolge ſollen die Großmächte dem Sultan angezeigt haben daß

falls ſich ein ſolches Maſſakre wie in Tokat wiederholen ſollte
die ſtrengſten Maßregeln ſelbſt gegen den Sultan zur Anwendung
kommen würden

Bern 1 April Wolff s Bur Jm Poſtwagen des Nacht
zuges zwiſchen Genf und Bern wurde der Poſtbeamte durch einen

Schuß ermordet mehrere Poſtſäcke wurden geraubk

Toulon 1 April Hirſch s Bur Die Regierung hat
Befehl ertheilt daß 600 Marineſoldaten nach Kreka abgehen
ſollen Die Abfahrt wird Anfang nächſter Woche erfolgen

London 1 April Wolff s Bur Dem Bureau Reuter
wird gemeldet Die Regierungen der Mächte haben beſchloſſen
unverzüglich Schritte zu thun um dem aggrefſiven Verhalten
Griechenlands Einhalt zu thun Der Blokade der griechiſchen
Häfen iſt von allen Mächten zugeſtimmt worden und es wird
dieſelbe alsbald durchgeführt werden

London 1 April Wolff s Bur Dem Daily Telegraph
wird aus Kaneag gemeldet Oberſt Vaſſos habe den Admiralen
gegenüber Proteſt eingelegt wegen ihres Vorgehens dieſelben
werden der Parteinahme für die Türken beſchuldigt Den Times
wird aus Kaneg gemeldet die Behörden hätten die Mächte erſucht

ein Bataillon Jnfanterle und eine Abtheilung Artillerie nach
Kaneg zu fenden

zwölf größeren ländlichen Wahlbezirken Gutsbeſitzer Holtz Reichs
partei 1532 v Saß Jaworski Pole 1217 Stimmen

Dividende Zins
kür Proz ormin

Hallesche Stadt Anleihe von 1882 2 a 4 100 76 G
s Theater Anleihe von 1884 e u 8 100 30bgs Stadt Anleihe von 1886 u n 101bzStadt Anleihe von 18923 h u T 100 756
AVener 9 Stadt Anleihe eg Krfarter Stadt Anleihe e un A 9 101BW Ralverstädter Stadt Anleihe 1890 7 ns Naunmhbnurger Stadt Anleihe S n 100,50Banäsehattl Central Pfandbriete h u 100 606Stensisohe lahäſehattl Pranäbriete e tn
8 1 U 3 S39 9 n v u 92,90b2a Provinaial Anleihe S WVoersoh 4 W3 7 77 T U 3 5Knsp sohoafts Berufsgenossensech Anl z n

h Dustrut Régnul Oblig Breotl Nebra S ua p Act d Gröllw Act Papierfabrik 2 n 102 601F Aimwermann Co Maseoh 4 Hyp Anl a Z
Hallesche Actien Brauerei 4 An h u 4 101,5064 Hyp Anleihe d Zuokerfabr Körbisäorf u a ZAnl d Gewerkschatt nd wig 4 on esat P Anl d WaldanerBrannk Act 0 S u e e
C Mehs Thür Branukohlen Sohnlöv S u 103 bWerschen Weissent Brk Sehuldv S e i n
Zeltger Paraff u Solurölfabrik Sehdlä

versohr rückz à 108 S n 5 ſtos 500BHallésche Bankvereins Actien 1896 75 5 1506Spar und Vorschnss Bank Actioen 1896 h 4 896Cönnern hialz fabrik Aotien Is95 e i 51676
Cröllwitz Actien Papierfabrik Actien 1895 96 18 4Höretewitz Rattmanüusdorfer Br Ind A 1895 96 2 4 83,500
Renburg Kattnu Manufaktur Actien 1895/96 0 4 846Brauerei Actien Feldsohlösgehen 1895
Glanzig Znekerfabrik Actien 1895/96 6 xHallesche Hafenbahn Action I885/96 8 s 1046
Hall Meseohinenfabrik Action 1898 40 4 7Hallesche Strassendahn Aectioen 1895 0 4 856Hiläebrand sche Mühlenwerk Actien 1895/96 10 z 4 1656
Körbisdorf Znekerfabrik Actien I8895,/96 9 4Landsberg Malzfabrik Actien I885/96 12 5 17560
Nanmburger Braunkohlen Avtien 1895/96 15 4 1906Niemberg Malzfabrik Aktien e 1895/96 5 4 1150
Paockhots Actien 1895 4 s 4 656Riebeckseche Montanwerke Actien I1895/96 10 4 1830
Sächs Thür Braunkohlen Stamm Aet 1896 7 h 4 11226

Süchs Thür Brannk Stamm Prior Act 1896 7 4 SWaldaner Brannkohlen Stamm Actien 1895/96 5 4 1120,506
Werschen Weissent Braunk Stamm Act 1895/96 18 4 2066
z Masohinenfabrik Aotien gä 1895/96 20 4er Paratiin und Solarölfabrik Acten I1895
Zuokerraftinerie Actien Halle 1895/961 0 4 110,500Bruokdort Nietleben Bergbau Ver Knxe o Zins o 2
Gonsol Hallesohe Pfännersehaft Knzer 60 Zins 0 Z 2256

Die Knrsae der mit bes Papiere verstehen sich in Mark für ein Stüeok

Schwetz 1 April Bei der geſtrigen Reichstagserſatz
wahl erhielten in den Städten Schwetz und Neuenburg ſowie in

Courshericht der Halesohen Banicfirmen vom 1 Aprü

iermit beſonders aufmerkſam machen
j3

Geschäftshaus

J LEWIN
Hulle a S Iarktplatz 2 u 3

S 2 wBw r

Der Geſammtauflage der heutigen Nummer liegt ein
Proſpekt des Waarenhauſes von Richard Perlinsky K Co
ierſelbſt gr Ulrichſtraße 27 bei worauf wir unſere Leſer

S
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Seide Mode Waaren
Confection

Waaren

à

Zu beziehen durch
Gr Ulrichstr 60 Gebr Zorn

Hoflieferanten
Leipzigerstr 2 Sprengel Rink
Gr Steinstr 25 C Güstel
Bismarckstr Ecke Fr Otto Selle
Blücherstr 3 Gustav Rühlemann
Priedrichstr 8 Frz Schumann
Friesenstr 16 Vm Rössler

mit eigener Rüſtun

notirung ausgeführt durch

billig verliehen

Leinen u Baumwollen

Oäuſeranſtrich
daher wird ſelbige beim Anſtrich nicht berechnet ſowie ſämmtlicheMaler und Kräreiwerarbenen werden gewiſſenhaft und reell bei billigſter Preis

Freitag Seneral yeiger für Halle ind der Ssalbreis 2 April M 78

DB Solide

Halle a S Leipzigerstr 00
Proben Versandt nach auswärts franco häntel und Costume Anfertigung nach Naass

einzelne

Pensterin abgepasst
empfehlt

H G Wecddy Pönieke

Leipzigerstrasse 67

J 23 Millionen
Flaschen in den Marken der Gesellschaft bis t verkauft

p FI
Marke Gloria roth und weiss 60 55
Marke Gloria extra roth 75Pera italia roth u weiss fr Marca Halia 90
Marke Flora roth früh Vino da Pasto No 1 05

Marsala alt 90Vino Vermouth cli Torino 90
sind allgemein eraorkannt vorzügliche Tisch und

Dessertweine der Deutseh ltallenischen Wein m m ren
Gesetzlich Daube Donner Kinen

KSeschützte HarkKen Central Verwaltung a N

an Moritzkirche 1H J Reussner
Reilstr 131 Aug Nauendorf
Sophienstr 13 Oswald Weise

Steinweg 30 Otto Rosch

Rockwitz Paul Zöller
Giebichenstein Fr Dittmar

M Schwarze Dryanderſtraße Ur 26
NB Auch wird bei irgend vorkommenden Arbeiten den

oder Handwerksmeiſtern mein Leitergerüßt ohne irgend eine geſchäftliche Verbindlichkeit

ohne GIas

Nansfelderstr 7 Rich Heinze

Zwingerstr 20 Bernh Lailach

eehrten Hausbeſitzern

Solide Stoffe K

bei 12 FI

70
85

l

80

80

H

Couleurte oſegane 4

KnabenMützen

ſowiehochfeine Pfannkuchen

An Otto Hanel
Harz 12 u Geiſtſtr 46

Kleſdersioſſe
Jacſets Aragen Amſiänge Regenmäntel

Costume Blounsen Vnterröcke Morgenröcke
e In allen Artikeln anerkannt grosse Auswahl in jeder Preislage

D Gute Verarbeitung

Bruno Freytag ſt

Pfennig per Stück

Herren Mützen

23
Pfennig per Stück

Franz los Heisel
Hut und Schirmbazar

1 Geschäft 6r Ulrichstr 46
2 Geschäft Leipzigerstr 23

7
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J W 3

S

S 7S
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e S
S

S
S

e

2

2 SS
W L

T Tbeſtes und billigſtes Kaffeegebäck
4 Stück 10 Pf

Gardinen Möhbelstoffe

Decken
9

r u n
J eiebitzeier täglich friseh

Franx Kopfsalat Artisohoken Gurken Radleos o
Malta Kartoffeln neue Matjes

Prachtvolle 1897er junge Gänse
Steyr Pouletes Khcken Puter und Hennen

Feinsten Tafelaufschnitt
Hamb Rauchfleisch Hagelholz Zunge Mortadelle

Sochten Prager und la Westf Dauerschinken
Vollsaftige süsse Messina Apfelsinen

Dtzd 80 Pfg u 1 MK
Ia Bluforangen Dtzad 1 u 1,25 M

empfehlenPottel Broskowsxl

Grösste Auswahl
Stets neueſte Muſter
Billige Preiſe

Rouleaux
Wachs und

z Ledertuchen

L imoleum
CocCoOS

e rei h e a n S ve e ceeeeee ver he e e ten4 v 8 7O Geſchäfts Eröffnung O
Dem geehrten Publikum zur gefälligen Kenntnißnahme daß ich

Geiſtſtraße 38

ein Seſtirm Stock und
Ffeifengeseſtaft

eröffnet habe und bitte bei Bedarf meine Firma gütigſt berückſichtigen zu wollen

Empfehle Damen Herren und Kinder Regenschirme voneinfachſter bis feinſter Qualität Spazierstöcke in allen Dimenſionen eigenes
Fabrikat Pfeifen in allen Größen Cigarrenspitzen in jeder Preislage
ferner Portemonnaies Taschenbürsten Kämme eto ſowie alle
in das Fach ſchlagende ArtikelSüimmtliche Reparaturen prompt und billig

Hochachtungsvoll

Kawver Rerz
Schirm und Stockfabrikant

Verschiedene Sorten 3 und 49 iger0 Pfandhriefe 0
auf eine Reihe von Jahren unkündbar gegenwärtig zu den beſten u ſicherſten
Capitalanlagen gehörig gebe Spesenfrei ab

Woldemar Thoss
Schulstrasse 7 I

Strümpfen ete Bazar für Kinder Bedarfsartikoel

W uh LRleiclern Mäaänteln empfehlen in außerordentlich großer Auswahl und allen reis ſagenNee eiten in a etS anCapes Anzügen 680 W uPaletots P yjahk 8oPpenn Hütenren HBandsohuhen 101 Leipziger ſtraße 101

m
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